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CONFERENCE CENTER GUT BRANDLHOF
Unsere Lage und Ausstattung machen Ihr Meeting zum Erfolg. Dafür sorgen wir mit einer Vielfalt an Seminarräumen und Locations.
Für die kontrastreichen Ausblicke sorgt die atemberaubende Salzburger Bergwelt, die Sie bei uns nie aus den Augen verlieren.

COMPETENCE IN CONFERENCELocations
WILDERER ALM
Die ultimative Partyalm, fußläufig vom Brandlhof 
gelegen, bietet einen sagenhaften Ausblick über das 
Pinzgauer Saalachtal, das gesamte Hotelgelände und 
die umliegende Bergwelt. Unsere Almhütte bietet Platz 
für 30-50 Personen, um originelle Events zu feiern.

23 SEMINARRÄUME
Große, lichtdurchflutete Räume mit modernster Aus-
stattung sorgen für das perfekte Umfeld Ihrer Konfe-
renz, Tagung oder Ihres Seminars. Bei uns finden Sie 
Perfektion und Atmosphäre. Konzentrieren Sie sich 
auf das Wesentliche – wir erledigen den Rest. Klare 
Strukturen, ein durchdachtes und variables Interieur 
machen alles möglich. Alles, was auf über 3.500 kli-
matisierten Quadratmetern Platz findet.

B’350
Nach dem Motto »celebrate with style« werden Gala-
abende, Ehrungen, Live-Shows, Tanzveranstaltungen 
und Präsentationen zum Highlight Ihrer Veranstal-
tung. Eine große Bühne, eine moderne Tonanlage 
in Verbindung mit einer Tanz fläche machen Events, 
Partys und Hochzeiten im großen Stil möglich. Eine 
ausgeklügelte Lichttechnik macht die Atmosphäre für 
Ihr Event perfekt.

BRANDLHOF KAPELLE
Die im Frühjahr 2014 renovierte, traditionsreiche Ka-
pelle ist ein ganz besonderer Ort, um sich das Ja-Wort 
zu geben. Sie liegt romantisch in die Natur eingebettet 
und schmiegt sich malerisch an den Berghang. Die 
weitläufige Wiese vor der Kapelle ist der ideale Platz 
für die anschließende Agape mit Sektempfang, auch 
in ganz großer Runde.

EVENTO
Dieses gläserne Oval ist einzigartig in ihrer architek-
tonischen Gestaltung und bietet die passende Bühne 
für Ihre Veranstaltung. Ob Flying Dinner, Produktein-
führungen oder Presseevents: eines ist klar – dieser 
Raum hat echtes Showtalent.

AUTOHAUS
Veranstaltungsraum auf einem neuen Level. Produkt-
einführung, Händlermeeting oder Medienevent; das 
markenneutrale autohaus besticht auf 700 m² mit 
multi funktionalen Präsentationsflächen in spannen-
der architektonischer Vielfalt.

BRANDLALM
Eine Alm im Hotel – dieses Schmuckstück ist idealer 
Veranstaltungsort für Partys und Events, die durch ein 
besonderes Raumgefühl bestechen sollen.
Bei gesetztem Essen haben in der urigen Brandlalm 
45-70 Personen Platz, bei Partys bis zu 150 Personen.

unsere Wilderer Alm eine
ehemalige Wildfütterung ist?

Wussten Sie, dass...
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Wedding Plannerin Angelika Veith verrät, worauf es ankommt, um seinen großen Tag unvergesslich werden zu lassen.

SEIT WANN ÜBEN SIE IHREN JOB AUS UND
WAS BEREITET IHNEN AM MEISTEN FREUDE?
»Meine ersten Erfahrungen als Hochzeitsplanerin habe ich 2008 während meines 
Studiums der Kommunikationswissenschaften gesammelt. Damals – noch als As-
sistentin von zwei professionellen Hochzeitsplanern – habe ich sozusagen zum ers-
ten Mal ›Blut geleckt‹. Nachdem ich fertig studiert hatte, entdeckte mein damaliger 
Freund, dass es eine Ausbildung zur Wedding Plannerin am WIFI gibt. Da mir der Job 
sehr viel Spaß gemacht hat, bewarb ich mich für die Ausbildung und durfte sie Ende 
2011 absolvieren. Ein Jahr später gründete ich mein eigenes kleines Unternehmen 
›Atelier Nr. 8‹, um künftig selbständig Brautpaare bei ihrer Hochzeitsorganisation 
zu unterstützen. Es gibt einen besonders schönen Moment während meiner Arbeit: 
und zwar, wenn die Braut in die Kirche (oder einem anderen Trauungsort) einzieht 
und ihr Strahlen den ganzen Raum erfüllt. Ich fühle mich richtig geehrt, Teil dieses 
intimen Moments sein zu dürfen. Und jedes Mal bin ich auf‘s Neue gerührt.«

IHRER ERFAHRUNG NACH – WER MACHT EHER
DEN ANTRAG: BRAUT ODER BRÄUTIGAM?
»Klassisch: Bräutigam.«

WENN MEHRERE LOCATIONS FÜR DIE FEIER ZUR AUSWAHL STEHEN,
WIE ENTSCHEIDET MAN SICH AM BESTEN FÜR EINE?
»Bei der Wahl der Location sind mehrere Faktoren wichtig: 
1. Die Location soll nicht nur einen netten Outoor-Bereich haben, sondern das Braut-
paar soll sich auch darin wohl fühlen! Es passiert so häufig (auch im Hochsommer), 
dass die Hochzeitsgesellschaft aufgrund des Wetters indoor feiern muss.
2. Genug Platz für alle Hochzeitsgäste. Weder zu weitläufig noch zu eng sollte es in 
der Location sein. Beides kann auf die Stimmung drücken.
3. Das Essen. Wenn es eine hauseigene Küche gibt, so muss diese vorab unbedingt 
getestet werden, damit es keine bösen Überraschungen gibt.
4. Die Vermietung sollte passen. Passt die Chemie zwischen Vermieter und dem 
Brautpaar nicht, kann dies zu unangenehmen Situationen während der Hoch-
zeit führen. Es ist wichtig, dass sich das Brautpaar auf den Vermieter ver-
lassen kann.«

ÜBER WELCHE THEMEN STREITEN SICH BRAUTPAARE
AM HÄUFIGSTEN? WIE KANN DIES UMGANGEN WERDEN?
»Einladungsliste und damit Größe der Hochzeit. ›Wenn Tante Mitzi nicht mitfeiern 
darf, dann darf Onkel Hans aber auch nicht dabei sein.‹ Das Brautpaar sollte sich vor 
der Planung zusammensetzen, um die Größe der Hochzeitsgesellschaft zu bespre-
chen. Am einfachsten wäre es, wenn beide gleich viele Leute einladen. Dann kommt 
es seltener zu Streitigkeiten. Ansonsten stelle ich immer die Frage, ob das Brautpaar 
mit der ein oder anderen Person überhaupt in Kontakt war letztes Jahr. Das hilft beim 
Eingrenzen.«

WELCHE DINGE WERDEN BEI DER HOCHZEITSPLANUNG
AM HÄUFIGSTEN VERGESSEN?
»Die Zeit! Es ist wichtig, die Zeitplanung immer im Auge zu behalten, rechtzeitig die 
Location zu suchen und den bevorzugten Fotografen oder Floristen zu kontaktieren. 
Brautpaare bedenken oft nicht, dass die Traumlocation oftmals Jahre zuvor ausge-
bucht ist. Woher auch?«

WIE REAGIERT MAN AM BESTEN, WENN BRAUT ODER BRÄUTIGAM
KURZ VOR DER TRAUUNG KALTE FÜSE BEKOMMT?
»Am besten ist es, wenn man sich in Erinnerung ruft, warum man diesen Menschen 
heiraten wollte und was ihn ausmacht. Kamille, Baldrian, Hopfen, Melisse, Passions-
blumenkraut oder Lavendel funktionieren auch, wenn der Bauch kribbelt, das Herz 
klopft und die Hände feucht werden. Manchmal soll es aber auch einfach nur das 
obligatorische Schnapserl sein, um die Nervosität zu bändigen.«

WELCHER ASPEKT IST FÜR EINE TRAUMHOCHZEIT DER WICHTIGSTE?
»Mein Slogan lautet, dass eine Hochzeit persönlich, individuell und mit Herz gestal-
tet und gefeiert werden soll. Mit Liebe zum Detail wird das Fest dadurch – egal ob 
Regen oder nicht – zu einem unvergesslichen Happening.«

Ob im kleinen Kreis oder im ganz großen Stil, ob traditionell oder modern – im Hotel Gut Brandlhof 
haben Sie unzählige Möglichkeiten, Ihren besonderen Tag mit Familie und Freunden gebührend zu 
feiern. Man nimmt an, dass die Kapelle im 17. Jahrhundert errichtet wurde. Ihre heutige Form erhielt 
sie nach der Saalfeldner Chronik im Jahr 1925, wo sie der damalige Verwalter Schwarz umbauen ließ. 
Im Jahr 1930 bekam die Kapelle eine Messlizenz. Die steinerne Gedenktafel wurde von der Herrschaft 
Schmiedmann gewidmet. 2014 wurde die Kapelle von den Brandlhof-Eigentümern Birgit Maier und 
Alexander Strobl saniert. Es folgte eine Ergänzung und Reparatur der Bänke und des Altars, ein Neuauf-
bau des Daches mit Lärchenschindeln sowie eine Drainage, um das Bergwasser von der Kapelle abzuleiten.

INTERVIEW MIT EINERWedding Plannerin
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ALEXANDER STROBL FINISHTE DIEArctic Lapland Rally

RENNEN UNTER EXTREMEN
BEDINGUNGEN DURCH FINNLAND
900 Kilometer auf Eis und Schnee, die Begegnung 
mit einer Rentierfamilie, ein Highspeed-Dreher und 
ein Ausfall der Kupplung: bei der Arctic Rally in Finn-
land von 25. bis 27. Jänner 2018 erlebten Catharina 
Schmidt und Brandlhof-Eigentümer Alexander Strobl 
Vieles. Schlussendlich zählte eines: es in's Ziel zu 
schaffen. Und das ist den beiden dieses Jahr mit Bra-
vour geglückt. Nach dem ersten Versuch 2017, als die 
beiden Motorsportfans nur knapp vor dem Ziel aus-
geschieden sind, klappte es dann bei der Rallye 2018. 
Nach vielen aufregenden Kilometern hinter dem Steu-
er fuhren Cathi Schmidt und Alexander Strobl über 
die Zielrampe in Rovaniemi und finishten damit die 
Arctic Lapland Rally.
Das Terrain war dabei nicht gänzlich unbekannt für 
den ehemaligen Rennfahrer Alexander Strobl, reist 
er doch regelmäßig nach Finnland, um dort mit 
dem Auto über zugefrorene Seen zu brettern. Die 
Arctic Rally hat aufgrund ihrer extremen Bedingungen 
einen besonderen Reiz. Mit langen Schneestraßen, 
einer Special Stage auf einer gewässerten Trabrenn-
bahn und Sonderprüfungen bis zu 50 km Länge stellt 
die Rallye in der kargen Landschaft Finnlands die 
Fahrer vor unterschiedliche Herausforderungen. Da 
ist es schon eine Leistung, das Fahrzeug in der Spur 
zu halten.

COLLIERS INTERNATIONAL DEUTSCHLAND GMBH
»Ich möchte mich herzlich bei Ihnen für die wunderbare Organisation unseres 
Events bedanken. Das Hotel und das Essen waren super.«

KIA AUSTRIA GMBH
»Wir waren wieder sehr zufrieden mit Ihren Leistungen, Ihrem Team und Ihrem 
Hotel. Auch die Rückmeldungen unserer Kia Partner waren ausschließlich positiv 
und sie schätzen die tolle Location für unsere Produktschulungen sehr. Vielen Dank! 
Wir freuen uns auf die nächste Veranstaltung bei Ihnen.«

MEDICAL DIALOGUE KOMMUNIKATIONS- UND PUBLIKATIONSGMBH
»Vielen Dank für die erneut perfekte Abwicklung unseres mittlerweile zehnten 
Kongresses bei Ihnen.«

SPORTSCOMPANY GMBH
»Durch die langjährige Zusammenarbeit verbindet uns ein partnerschaftliches, fast 
freundschaftliches Verhältnis. Wir sind perfekt eingespielt. Vieles lässt sich unkompli-
ziert regeln, kurze Wege und schnelle Entscheidungen sind garantiert. Für uns sind 
die Veranstaltungen im Brandlhof immer der Höhepunkt des Jahres, auf den wir uns 
lange freuen.«

GÄSTE ERZÄHLENLob tut gut

WORLD RALLYE CAR AUS DEM JAHR 1998
Als Rennfahrzeug kam ein allradgetriebenes Ford 
Escort World Rallye Car zum Einsatz. Dieses leistet 
mit dem vorgeschriebenen Airrestriktor gut 300 PS, ist 
mit einem sequentiellen 6-Gang Getriebe ausgestat-
tet und wiegt 1.280 kg. Gut 900 Kilometer wurden in 
eineinhalb Tagen im Land der Polarlichter zurück-
gelegt, davon 250 Kilometer bei Sonderprüfungen. 
Die härtesten Streckenabschnitte wurden mit 7 mm 
Spikes gefahren, welche auf den zum Teil äußerst 
schmalen, eisigen Pisten je nach Übersetzung bis 
zu 200 km/h ermöglichen. Start und Ziel der Arctic 
Lapland Rally war das Dorf Rovaniemi am Polarkreis, 

das, so man es glauben möchte, die Heimat des echten 
Weihnachtsmannes ist. Im Vorfeld der seit 1966 ab-
gehaltenen Kultrallye wurden mit dem international 
erfolgreichen Printsport Racing Team zwei Testtage 
abgehalten. Diese wurden zum Warmfahren und zum 
Kennenlernen der Sonderprüfungen unter echten 
Bedingungen genutzt. Zusammen mit Tipps von den 
Rennprofis konnte beim eigentlichen Rennen nicht 
mehr viel schief gehen. So hieß es am Ende: Rallye 
finished! Neben Stolz über das Geschaffte, bleibt die 
Erinnerung an ein großartiges Abenteuer, das be-
stimmt nicht das letzte gewesen sein wird...
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BRANDLHOF NACHBAR UND PARTNERNaturpark Weißbach

SPANNENDE VIELFALT ZWISCHEN
NATUR- UND KULTURLANDSCHAFT

Im Naturpark Weißbach befinden sich verschiedenste Landschaften und Lebensräu-
me, die zum Teil eng miteinander verzahnt sind. Sie reichen von unterschiedlichen 
Grünlandtypen wie Weideinseln oder großen Almflächen über Wälder und Gebüsche, 
alpine Hochgebirgslagen aus Fels und Schutt, vegetationsarme Hochlagen und ge-
wässergebundene Lebensräume wie Niedermoore oder Feuchtwiesen bis hin zum 
Siedlungsraum des Menschen. 

Mit einem Anteil von rund 75 % (drei Viertel der Naturparkfläche) stellt der Wald 
den häufigsten Lebensraumtyp dar. Rund 16,5 % (ein Sechstel) wird in unterschied-
licher Weise als Grünland genutzt. Die großflächigen Almbereiche (Kallbrunnalm, 
Litzlalm, Kammerlingalm) stellen dabei den größten Anteil dar. Mit insgesamt rund 
6,5 % sind die alpinen Hochlagengesellschaften und die an Fels und Schutt gebunde-
nen Standorte der dritthäufigste Lebensraumtyp.

In einem Naturpark spielt die Kulturlandschaft eine wichtige Rolle. Die österreich-
weite Kulturlandschaftsgliederung weist im Wesentlichen für das Naturparkgebiet 
drei Kulturlandschaftstypen aus: Inneralpine Rodungsinseln und -bänder, Wald do-
minierte Talflanken der Alpen sowie alpines/subalpines (Extensiv-)Grünland.

Im Umfeld des Naturparks mit seinem überdurchschnittlich hohen Wald- und Fel-
santeil sind Grünlandflächen, wie sie die Almweiden darstellen, von besonderer Be-
deutung. Sie bewirken eine Erhöhung der Lebensraum- und damit auch der Arten-
vielfalt. Entscheidend für den ökologischen Stellenwert der Almen ist allerdings eine 
standortangepasste und nachhaltige Bewirtschaftung. Im Grunde lassen sich drei 
Kategorien der Beweidung auf den drei Hauptalmen Kallbrunnalm, Kammerlingalm 
und Litzlalm unterscheiden: Intensive Beweidung der zentralen Almbereiche, Grenz-
flächen der Beweidung auf Steilflächen (mehr als 70 %) und Waldweide.

FAMILIEN-SOMMERTAGEPaket
gratis
KINDER BIS

12 JAHRE WOHNEN

INKLUSIVLEISTUNGEN
 » Ab 1 Übernachtung im Doppelzimmer large 
(größere Zimmerkategorien gegen Aufpreis buchbar)

 » Vielfältiges Frühstück vom Buffet 
(Halbpension bzw. Abendessen à la carte zusätzlich buchbar)

 » Entspannung pur im Vivid Spa auf traumhaften 3.000 m² mit 
Indoor Pool, abwechslungsreichem Saunaangebot, Ruheräumen, 
Indoor Sonnenwiese mit Wärme- und Besonnungslampen sowie 
Outdoor Pool mit Liegewiese und Kinderschwimmbecken

 » Fitnesscenter auf 350 m² mit Panoramablick
 » Bademantel, Frotteeschuhe und hochwertige Badeaccessoires im Zimmer
 » Fahrradverleih und W-Lan
 » Multi-Court (Fußball, Basketball, Tennis) im Freien, Kinderspielplatz
 » Nutzung der Driving Range und der Übungsanlage 
mit Pitching, Putting und Bunkerspiel

 » 50 % Greenfee Ermäßigung auf dem hoteleigenen 
18-Loch Championship Course

FAMILIEN-SOMMERTAGE
Sondertarif pro Zimmer und Nacht  .................................. € 230,00

Für 2 Erwachsene und max. 2 Kinder bis zum vollendeten 12. Lebensjahr. 
Kinder wohnen gratis im Zimmer der Eltern. Ortstaxe von € 1,55 pro Per-
son und Nacht nicht inkludiert. Gültig von 28. Juli bis 1. September 2018 
und nach Verfügbarkeit. Gilt nicht im Rahmen von Veranstaltungen.

5



ZEIT UND AUFGABEN KLUG MANAGEN
UND AUSGEGLICHENER LEBEN
Heutzutage hat jeder 100 Dinge und mehr zu tun: 
Job, Familie, Freunde, Haushalt, Freizeit, Sport, per-
sönliche Termine... da gerät man schon mal in Ge-
fahr, aus dem Gleichgewicht zu kommen.

Dabei ist es wichtiger denn je, bewusst eine Balance 
zwischen Verpflichtungen und Vergnügungen zu 
schaffen. Denn nur, wenn wir bewusst mit unserer Zeit 
umgehen und auf das achten, was uns gut tut, kön-
nen wir ausgeglichene Mitmenschen sein. Dies wirkt 
sich nicht nur auf uns selbst positiv aus, sondern auch 
auf unser Umfeld.

TIPPS FÜR EIN AUSBALANCIERTES LEBEN
Pflegen Sie soziale Kontakte: Schieben Sie Verabre-
dungen nicht hinaus und lassen Sie in Ihrem Termin-
kalender Zeit für Treffen mit Freunden. Begrenzen Sie 
diese, gerade unter der Woche, beispielsweise auf zwei 
Stunden Kaffee trinken.

Setzen Sie sich Ziele, und zwar realistische. Diese 
sollten klar und messbar sein.

Delegieren: Scheuen Sie sich nicht, Aufgaben zu ver-
teilen, gerade in einem Team oder in der Familie.

Schaffen Sie sich bewusste Entspannungsmomente. 
Für den einen ist das ein Spaziergang, für den anderen 
ein heißes Bad, klassische Musik oder eine Massage.

Vereinbaren Sie Termine mit sich selbst: In dieser 
Zeit machen Sie genau das, was Ihnen gut tut. 
Nehmen Sie diese Termine 
ernst und halten Sie 
sie auch 
ein.

Achtsamkeitsübungen: Damit ist nichts anderes ge-
meint, als bewusst den Moment wahrzunehmen, ohne 
bereits in Gedanken zum nächsten To-Do zu hetzen. 
Hören Sie anderen aufmerksam zu, achten Sie auf 
den Geschmack Ihres Essens, konzentrieren Sie sich 
auf Ihre Tätigkeit.

Sich auf das Wesentliche konzentrieren: Lernen Sie, 
Wichtiges von Unwichtigem zu unterscheiden sowie 
Prioritäten zu setzen. Große Aufgaben werden leichter 
bewältigt, wenn man sie in kleinere Teile splittet.

Planen Sie Ihre Zeit nicht zu engmaschig: Legen Sie 
Termine nicht zu eng nebeneinander und planen Sie 
Puffer ein – so entsteht weniger Stress und es bleibt 
Zeit für Spontanität.

Digital Detox: Legen Sie Tage ohne digitale Geräte 
ein, wie beispielsweise einen Tag am Wochenende. 
Wenn das Smartphone ausgeschaltet und das Note-
book zugeklappt bleibt, bekommt Zeit mit der Familie, 
für sich oder für Hobbys eine ganz neue Qualität.

SANGEETA
von ihren Kollegen und Freunden »Sani« genannt, ist 
seit zwei Jahren HGA-Lehrling am Brandlhof. 

Vor ihrer 3-jährigen Lehre besuchte sie bis zur sechs-
ten Klasse ein Gymnasium in Saalfelden. Sie wollte 
die Matura trotz Schulabbruch unbedingt machen, 
weshalb Sangeeta sich für eine Lehre mit Matura ent-
schied. »Die Hotellerie war voll mein Ding, aber ich 
wusste auch, dass ein Job im Service oder in der Küche 
nichts für mich ist.«

Für die Lehrausbildung war es ihr wichtig, dass der 
Arbeitsplatz in der Nähe ihrer Heimatstadt Saalfelden 
liegt. Da das Hotel Gut Brandlhof zu dieser Zeit eine 
Lehrstelle frei hatte und sie wusste, dass dieses Haus 
viel bot, bewarb sie sich erfolgreich um diese. An ihrem 
Schnuppertag im Jänner 2016 konnte sie gleich bei 
einem großen Event mitwirken: bei der autohaus-Er-
öffnung. »Es hat einfach gepasst«, antwortet Sani auf 
die Frage, wieso sie sich für den Brandlhof entschieden 
hat. »Und so ist es auch heute noch.« Der Brandlhof 
macht es ihr bis heute möglich, Arbeit mit Ausbildung 
zu verbinden – sie ist die erste im Hotel, die die »Lehre 
mit Matura« anstrebt.

Die Maturaklasse besucht Sani im BFI und WIFI in Zell 
am See. Die dort stattfindenden Abendkurse konnte sie 
bisher immer wahrnehmen, weil ihre Vorgesetzten je-
des Mal zusehen, dass Sani an den Kurstagen entweder 
frei hat oder für den Frühdienst an der Rezeption ein-
geteilt wird. Zusätzlich besucht sie die Landesberufs-
schule Obertrum jeden September und Oktober.
Vor allem die internationalen Gäste und das vielfäl-
tige Event- sowie Mitarbeiter-Angebot gefällt ihr am 
Brandlhof besonders. Dadurch ist jeder Tag anders – 
und genau diese Abwechslung sucht Sani. Der Brandl-
hof bietet immer Neues: neue Locations und Räum-
lichkeiten, neue Angebote und Veranstaltungen.

Sie schätzt ihre Kollegen, die offen und immer gut 
drauf sind. Auch betont sie, dass sie mit Problemen 
jedes Mal ein offenes Ohr bei ihren zwei Chefinnen 
Martina und Silvia findet.

»So ein starkes Team, mit dem ich immer reden so-
wie lachen kann, ist einfach wichtig für mich. Meine 
Kollegen sind zu Freunden geworden und wir unter-
nehmen auch in der Freizeit viel miteinander. Das war 
mir von Anfang an wichtig, dass ich mit den Leuten 
einfach klarkomme... und ich versteh’ mich mit wirk-
lich allen.«

Auf die Frage, welche Eigenschaften man für diesen 
Beruf mitbringen sollte, antwortet Sangeeta:

»Man sollte vor allem kontaktfreudig sein und mit 
Menschen umgehen können. Es ist wichtig, immer 
Freundlichkeit an den Tag zu legen – und das auch, 
wenn man einen schlechten Tag hat. Man muss zei-
gen, dass man sich anstrengt und jedes Mal sein Bestes 
gibt.«

BRANDLHOF

TIPPS FÜR DEN ALLTAG

Learning

Work-Life-Balance
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23 JAHRE BRANDLHOF heißt es für unsere Housekeeping-Mitarbeiterin Halime. Seit 5. Juni 1995 ist sie ein 
wichtiges Mitglied des Brandlhof-Teams. Die ersten Jahre war sie im Frühdienst tätig, dann wechselte sie auf die 
Etage, woran sie bis heute Gefallen findet. Nebenbei vertritt Halime unsere Hausdame Michaela. 

WIESO DER BRANDLHOF
»Mein Mann war schon länger in der Brandlhof-Küche 
tätig, als ich Anfang der 90er-Jahre einen Job suchte. 
Er legte mir diesen Betrieb an's Herz. Zuerst nahm ich 
eine Stelle als Küchengehilfin an, merkte aber, dass 
mir dieser Beruf nicht lag und wechselte nach kurzer 
Zeit ins Housekeeping. Wie man heute – nach vielen 
Jahren – sieht, war das die richtige Entscheidung. Der 
Brandlhof war und ist mein erster Arbeitgeber.«

DER SCHÖNSTE MOMENT
»Am Brandlhof überwiegt auf alle Fälle das Positive. 
Es ist also schwierig, sich auf einen Moment zu be-
schränken. Der Arbeitsplatz ist angenehm und ich ver-
stehe mich super mit meinen Kollegen und Vorgesetz-
ten. Deswegen wollte ich auch nie in einen anderen 
Betrieb gehen. Außerdem ist man an einem neuen Ar-
beitsplatz immer ›die Neue‹. Hier kenn’ ich jede Ecke 
und jeden Winkel.«

WIESO 23 JAHRE
»Der Betrieb bietet ein abwechslungsreiches Arbeits-
umfeld, da immer wieder Neues dazukommt. Es 
gibt jedes Jahr etwas Schönes wie zum Beispiel neue 
Zimmer. So ist das Arbeiten gleich viel einfacher. Ich 
kenne nicht nur jede Ecke, sondern auch jede Person 
im Haus. Meine Kolleginnen sind zu Freundinnen ge-
worden und das möchte ich nicht missen. Wenn eine 
Kollegin etwas braucht, helfe ich sehr gerne.«

DIE MOTIVATION
»Mich motiviert vor allem das Persönliche am Haus; 
die Kollegen aller Abteilungen, meine Kolleginnen im 
Housekeeping, meine Chefin Michaela sowie meine 
Vorgesetzten. Ich schätze den offenen Umgang und 
dadurch macht mir das Arbeiten große Freude. Natür-
lich gibt es auch einmal nicht so gute Zeiten, aber wie 
gesagt... das Positive überwiegt.«

PLÄNE ODER ZIELE FÜR DIE ZUKUNFT
 »Ich möchte hier bleiben.«

MITARBEITERNews

23 JAHRE
Halime Aydinhan 
(Housekeeping)

15 JAHRE
Sabine Wörgötter
(Reservierung)

10 JAHRE
Michaela Suppan 
(Housekeeping-Leiterin)
Huriye Aydinhan 
(Housekeeping)
Manfred Hohenwarter
(Guestservice & Facility -
management Leiter)

5 JAHRE
Christina Neudorfer
(Assistentin F&B)
Sandra Wind
(Vivid Spa)
Brigitta Pallo 
(Housekeeping)
Eimantes Dirda
(Ehem. Barkeeper)

Manfred Hohenwarter, Huriye Aydinhan, Thomas Baliamis, Brigitta Pallo, Michaela Suppan, Eimantes Dirda, Christina Neudorfer, Sabine Wörgötter

SOZIALES ENGAGEMENT
Wir sagen Danke für diesen unglaublichen Einsatz, 
liebes Kleintierzentrum Bruck! Das engagierte Team 
rund um Dr. med. vet. Juraj Lieskovsky, Chef des Klein-
tierzentrums in Bruck an der Glocknerstraße, hat 
täglich mit verletzten, kranken oder aufgefundenen 
Tieren zu tun, dessen Besitzer oder Überbringer nicht 
über die finanziellen Mittel verfügen, um die Tiere 
ordentlich veterinär-medizinisch zu versorgen. Dafür 
bedanken wir uns mit einer Spende über € 2.000,00.

Im Brandlhof sowie auf dem hoteleigenen Golfplatz 
sind Hunde herzlich willkommen. Vom täglichen 
Hundebeitrag der Gäste (€ 19,00) werden € 10,00 an 
den Verein Therapiehunde Mensch und Tier, an das 
Kleintierzentrum Bruck sowie an Tierschutzorganisa-
tionen in Südosteuropa gespendet.

VIELEN DANK FÜR VIELE JAHRE »BRANDLHOF«
für eure wertvolle Unterstützung und Treue – wir sind stolz, euch im Team zu haben!
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REZEPTE AUS DERBrandlhof Küche Lieblingsgerichte
unseres Küchenchefs

Richard Pötscher

SPARGEL-RAHMSUPPE

Zutaten
200 g Spargel
2 Schalotten
2 EL Butter
500 ml Gemüsefond
250 g Schlagobers
1 EL Crème fraîche
Salz, Zucker

Tipp
Anstelle von Spargel kann man 
auch Kartoffeln für eine Kartoffel- 

Rahmsuppe nehmen.

Zubereitung
Spargel waschen, schälen und klein 
schneiden. Die Butter erhitzen, Scha-
lotten und Spargel darin anschwitzen 
und den Gemüsefond dazugießen.

Schlagobers unterrühren. Die Suppe 
15 Minuten köcheln lassen.

Mit Salz und Zucker abschmecken, 
Crème fraîche dazugeben, mit einem 
Stabmixer pürieren und durch ein 
Sieb streichen.

Weinempfehlung
Sauvignon Blanc, Weißburgunder, 
Neuburger

FRÜHLINGSZEIT IST SPARGELZEIT
Erntezeit: Mitte April bis Ende Juni

SPARGEL RICHTIG SCHÄLEN
Bevor Sie Spargel kochen, müssen Sie sowohl Weiß- 
als auch Grünspargel gründlich waschen, da sich in 
den Köpfen Sand festsetzen kann. Die faserreiche und 
leicht bittere Schale des weißen Spargels kann nicht 
verzehrt werden – schälen Sie ihn daher immer.

Die besten Ergebnisse erzielt ein spezieller Spargel-
schäler, ein handelsüblicher Sparschäler leistet aber 
ebenfalls gute Dienste und schält die Schalen etwas 
dünner von den Stangen. Erwischt man nicht sofort 
die gesamte Schale, einfach leicht mit dem Finger 
über die Stange streichen – so spürt man sofort, wo 
noch Schale sitzt.

Setzen Sie den Schäler beim weißen Spargel 1-2 cm 
unterhalb des Kopfes an und schälen Sie gerade und 
mit leichtem Druck bis zum Ende der Stange. Im un-
teren Drittel können Sie etwas mehr Druck ausüben 
– so entfernen Sie die härtere, holzige Schale. Das 
trockene Stangenende schneiden Sie ca. 1 cm breit ab.

Achtung: Die zarten, feinen Spargelköpfe sind eine 
echte Delikatesse. Sie werden nicht geschält!

Die Schale des grünen Spargels ist dünner und kann 
mitgegessen werden. Schälen Sie nur das untere Drit-
tel, wenn dieses weiß verfärbt und holzig ist. Das tro-
ckene Ende schneiden Sie ebenfalls ca. 1 cm breit ab.

SPARGEL KOCHEN
Wenn Sie Spargel kochen möchten, sollten Sie ihn 
möglichst frisch verarbeiten – je länger Spargel la-
gert, desto mehr Aroma und Feuchtigkeit verliert er.

Tipp: Schlagen Sie den Spargel nach dem Einkauf in 
ein feuchtes Geschirrhandtuch ein. So bleibt er länger 
frisch.

Für die klassische Zubereitung von Spargel kommen 
folgende Zutaten in‘s Kochwasser:
 » Salz
 » Prise Zucker (mildert eventuelle Bitterstoffe)
 » Spritzer Zitronensaft (für ein strahlendes Weiß)
 » Löffel Butter (hebt den Geschmack)

Geben Sie alle Zutaten in einen ausreichend großen 
Topf und bringen Sie das Wasser zum Kochen. An-
schließend den Spargel hineinlegen und bei schwacher 
Hitze 15-20 Minuten gar ziehen lassen. Je nach Dicke 
der Stangen kann die Garzeit variieren, überprüfen Sie 
nach 12 Minuten den Garpunkt.

Tipp: Kochen Sie die Schalen und abge-
schnittenen Enden der Stangen mit Salz, Zu-
cker, Butter und Zitronensaft auf und lassen 
Sie sie etwa 15 Minuten bei schwacher Hitze darin 
ziehen. Anschließend entfernen Sie die Abschnitte 
und garen die Spargelstangen im Sud. Das intensi-
viert den Spargelgeschmack und aus dem 
Spargelwasser lässt sich eine wunderba-
re Spargelsuppe zubereiten.

SO GESUND IST SPARGEL
Spargel ist nicht nur köstlich, das feine Gemüse ist 
auch sehr gesund. Die zarten Stangen bestehen zu 
über 90 Prozent aus Wasser und enthalten kaum Koh-
lenhydrate: Eine Portion (500 g) purer Spargel hat 
nur ca. 80 kcal.

Daneben trumpfen die weißen und grünen Stangen 
mit Ballaststoffen, Calcium, Kalium, Phosphor, Vita-
min C, B-Vitaminen, Jod, Zink und Fluor auf. Aspa-
raginsäure und Kalium regen die Nierenfunktion an 
und sorgen dafür, dass Sie vermehrt Wasser ausschei-
den, weshalb Spargel entwässernd wirkt.

Übrigens:
Grüner Spargel enthält sogar noch mehr Vitamin C, 
Asparaginsäure und Chlorophyll als weißer!
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DAS ALLERSCHÖNSTE 19. LOCH 
ODER DIE GEMÜTLICHSTE LOUNGE?

Beides finden Sie in unserer neuen einkehr. Kehren Sie auf Ihrer Rad- 
oder Golfrunde bei uns ein und lassen Sie sich von der Brandlhof-Küche 
verwöhnen. Diese zeichnet sich durch frische, saisonale und großteils 
regionale Gerichte aus. Genießen Sie den Blick auf die Berge und Dri-
ving Range von der Sonnenterrasse aus. Unsere Golf freunde finden zu-
dem neu ausgestattete, großzügige Caddy räume mit E-Boxen. Kräftig 
erdige Farben prägen den neu designten Umkleide- und WC-Bereich. 

 » Smarte Clublounge-Atmosphäre am offenen Kamin
 » Multifunktionales Zentrum mit Stammtisch-Feeling 
 » Geschmackvolles Interieur im heimeligen Esszimmer
 » Sitzplätze: Innenbereich 80, Sonnenterrasse 100

RESTAURANT & LOUNGEeinkehr

exklusiv
buchbar

LOCATION AUCH
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ABTEILUNGSNEWSVivid Spa & Beauty

UNSER VIVID SPA & BEAUTY TEAM EMPFIEHLT
Drei Gründe, warum man morgens auf nüchternen Magen ein Glas Wasser trinken sollte:

1. Unser Körper hat eine tolle Funk-
tion: er reinigt sich in der Nacht 
selbst und durch das Wassertrinken 
am Morgen helfen wir ihm, die Gift-
stoffe auszuschwemmen.

2. Unser Stoffwechsel wird angeregt, 
den Zellen steht mehr Flüssigkeit zur 
Verfügung und die Kollagenbildung 
wird dadurch erhöht. Dies ist für 
die Elastizität der Haut wichtig und 
beugt Feuchtigkeitsfältchen vor.

3. Rückenschmerzen ade! Bandschei-
ben bestehen zu 90 % aus Wasser. 
Durch das morgendliche Wasser-
trinken beugen Sie deren Dehydrie-
rung vor und tun aktiv etwas gegen 
Rückenschmerzen.

AUSBILDUNG

BERUFSERFAHRUNG

AM BRANDLHOF SEIT

ZUSTÄNDIGKEIT

MIR IST WICHTIG, DASS

FÜR DEN BERUF BRAUCHT MAN

MIR GEFÄLLT BESONDERS

MOTTO

Vera Hamersky
2-jährige Lehrausbildung zur Masseu-
rin in Linz, Oberösterreich
 
Seit 2010 Masseurin in verschiedenen 
Massagefachinstituten in Österreich
 

Einem Jahr
 
Alle Massagen; Spezialisierung auf 
Fußreflexzonenmassage
 
sich die Gäste wohlfühlen, sie ihre 
Seele baumeln lassen können und 
dass Raum für Entspannung und 
Wohlbefinden geschaffen wird.
 
Offenheit für die Vielfalt der Menschen, 
Empathie und Sensibilität, Passion
 
dass ich auf so einfache Weise den 
Menschen ein entspanntes Lächeln 
in‘s Gesicht zaubern kann.
 
Ein jeder ist seiner Gesundheit eigener 
Schmied.

Nicole Herzog
dipl. Wellness-Coach, Make-Up Artist; 
derzeit Ausbildung zum Mentalcoach
 
Ass. der Geschäftsführung in einem 
Fitnesscenter, Masseurin, Kosmetikerin 
und Spa Managerin in versch. Hotels
 
Drei Jahren sowie von 2004 bis 2012
 
Spa-Leitung, Einkauf, alle Massagen 
und Beautybehandlungen
 
die Zeit, die die Gäste im Wellnessbe-
reich verbringen, stressfrei für sie ist 
und sie rundum entspannen können.
 

Eine Affinität zum Menschen
 

die Individualität unserer Gäste und 
den Menschen helfen zu können.
 

Um glücklich zu werden, muss man 
zuerst glücklich sein.

Josephine Hiller
Internationale Wellness-Kosmetikerin, 
Chemnitz, Fortis Akademie
 
Seit 2010 Kosmetikerin und Masseurin 
in unterschiedlichen Top-Hotels in 
Österreich
 
Vier Jahren
 
Alle Beautybehandlungen
und Massagen
 
sich die Gäste entspannen und etwas 
für ihre Seele tun können sowie, dass 
auf ihre individuellen Bedürfnisse 
eingegangen wird.
 
Einfühlungsvermögen, Servicebereit-
schaft und freundliches Auftreten
 
die Variation der Behandlungen und 
der Umgang mit verschiedenen 
Menschen.
 
Bleib' dir selbst treu!

Tipp
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WOLLEN SIE DIE FASZINATION BOGENSPORT
SELBST KENNENLERNEN?
Direkt beim Hotel Gut Brandlhof haben Sie die Möglichkeit dazu. Das Outdoor 
Team Geisler berät Sie gerne und freut sich auf’s Bogenschießen mit Ihnen!  

LANGBOGEN, RECURVEBOGEN & COMPOUNDBOGEN
Viele, die in ihrer Jugend Cowboy und Indianer gespielt haben, haben schon 
einmal mit Pfeil und Bogen hantiert. Ein selbstgebastelter Bogen ist aber 
bei weitem nicht mit einem professionellen Sportgerät vergleichbar, die 
Faszination Bogensport kann er vielleicht trotzdem begreifbar machen. Ur-
sprünglich ist Bogenschießen eine der ältesten Jagdformen der Menschheit 
und spielte auch in kriegerischen Auseinandersetzungen lange Zeit eine be-
deutende Rolle. Bei uns wird Bogenschießen heutzutage großteils als Sport 
betrieben und ist sogar olympisch. Verwendet werden beim Sport vorwiegend 
drei Arten von Bögen.

DIE DREIBogenarten

DER LANGBOGEN
Der Langbogen ist die ursprünglichste und einfachste 
Form des Bogens, besteht aber nicht einfach nur aus 
einem Stück Holz, das durch die Sehne gebogen wird. 
In den meisten Fällen besteht ein Langbogen aus 
natürlichen, astreinen Hölzern, die robust, biegsam 
und leicht sind, zum Beispiel Esche. Gegenüber den 
anderen beiden Bogenformen unterscheidet er sich 
durch seine nur einfache Biegung. Der Langbogen 
kann über zwei Meter lang sein, Visiereinrichtungen 
sind nicht vorgesehen.

DER RECURVEBOGEN
Eine Weiterentwicklung des Langbogens ist der Re-
curvebogen. Er ist die heute im Sport am weitesten 
verbreitete Bogenart. Er besteht aus drei Teilen: einem 
Mittelteil und zwei Wurfarmen. Seine Besonderheit ist, 
dass die Wurfarme nach vorne gebogen sind. In die-
ser Biegung (Recurve) wird beim Spannen die meiste 
Energie gespeichert. Bei gleicher Zugkraft kann der 
Recurvebogen daher mehr Energie auf den Pfeil über-
tragen als der Langbogen. Wie der Langbogen sollte 
der Recurvebogen aber entspannt werden, wenn er 
längere Zeit nicht geschossen wird, um ein unnötiges 
Ausleiern zu vermeiden.

DER COMPOUNDBOGEN
Die technisch aufwendigste Form des Bogens ist der 
Compoundbogen. Hier wird die Sehne über Umlenk-
rollen geführt, was zu einer Zugentlastung führt. Das 
hat zur Folge, dass Compoundbögen trotz hohem 
Zuggewicht problemlos gezogen werden können, die 
Pfeilgeschwindigkeit sehr viel höher ist als bei den 
beiden anderen Bogentypen und dadurch auf größere 
Entfernungen genauer geschossen werden kann. In 
einigen Ländern ist es erlaubt, den Compoundbogen 
für die Jagd zu verwenden
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18-LOCH GOLFPLATZ   
Seit vielen Jahren ist unser Hotel wegen seines unver-
gleichbaren, eigenen 18-Loch Golfplatzes direkt am 
Hotel bekannt. Der flache und landschaftlich beson-
ders reizvolle Platz zieht sich entlang des Flusslaufes 
der Saalach, die mehrmals zu überspielen ist. Der 
Platz ist eine Herausforderung für jede Spielstärke und 
präsentiert sich überaus fair. Als Hotelgäste spielen Sie 
mit 50 % Ermäßigung auf den Greenfee-Preis. Bei der 
Reservierung von Startzeiten helfen wir Ihnen gerne.

JOHN SEYMOUR GOLFACADEMY
Im Golfsommer steht Ihnen John Seymour und sein 
Team exklusiv im GC Gut Brandlhof zur Verfügung. 

John Seymours Bemühungen um den Golfsport wur-
den 2005 von der British PGA gewürdigt.

Mit einfachen und leicht verständlichen Schlüsseln 
wird der Golfunterricht für die Schüler zu einem Er-
lebnis der besonderen Art.

GOLFSCHNUPPERN (Dauer ca. 90 Min.)
 » Begrüßung durch die JSGA
 » Einführung in den Golfunterricht
 » Unterricht mit einem Golfpro der Akademie
 » Putt-Turnier zum Abschluss
 » Leihschläger & Übungsbälle

Bis 10 Personen .............................................. € 300,00
Bis 20 Personen .............................................. € 500,00
Bis 30 Personen .............................................. € 700,00
Darüber hinaus auf Anfrage

SCHNUPPERNFirmengolf

DAS BRAUCHEN SIE FÜR IHRE
ERSTEN RUNDEN AUF DEM GREEN
Wer noch neu im Golfsport ist, stellt sich einige Fragen 
zur Ausrüstung: Wie viele Schläger sollte das Golfbag 
umfassen, woran erkenne ich einen guten Ball und 
welcher Golftrolley ist der beste? Als langjährige Golf-
experten wissen wir im Brandlhof, was für die perfekte 
Golfausrüstung vonnöten ist.

GOLFSCHLÄGER
14 Golfschläger darf ein Golfer mit-
führen: So hält man es laut einer Re-
gel, die auf die 1930er Jahre zurück-
geht. 

Anfänger dürfen freilich etwas kleiner 
anfangen: Beginnen Sie mit einem 
kleinen, aber hochwertigen Set, das Sie 
dann nach und nach erweitern kön-
nen. Unverzichtbar ist der Putter. Bei 
den Eisen kann man sich gemeinsam 
mit dem Trainer je nach Ambitionen 
für einen Vollsatz oder einen Halbsatz 
entscheiden.

Hölzer sind für den Anfang nicht not-
wendig. Erst, wenn man nach einigen 
Übungseinheiten über einen gefestig-
ten Schwung verfügt, lohnt sich das 
Spielen mit Hölzern.

GOLFBALL
Die Wahl des Golfballs ist Geschmacks-
sache und richtet sich darüber hinaus 
nach dem Handicap des Golfers.

GOLFTROLLEY
Beim Golftrolley stehen einerseits 
leichte Trolleys zur Wahl, die meist nur 
über zwei Räder verfügen, andererseits 
solidere Geräte mit drei oder gar vier 
Rädern. Je nach Gelände (hügelig oder 
flach) und gewünschter Standfestig-
keit wählt man ein passendes Modell.

PITCHGABEL
Eine Pitchgabel wird benötigt, um die 
kleinen Vertiefungen (»Pitchmarks«), 
die das Green uneben machen, zu 
beseitigen. Es ist absolute Pflicht auf 
dem Golfplatz, solche Pitchmarks aus-
zubessern.

GOLFHANDSCHUHE
Handschuhe sorgen für zusätzlichen 
Halt und verhindern, dass Blasen an 
den Fingern entstehen. Zur Wahl ste-
hen Modelle aus Leder oder Stoff.

GOLFSCHUHE
Wechselt man von der Driving Ran-
ge auf den Golfplatz, sorgen spezielle 
Schuhe für einen festen Stand und 
schonen den Rasen.

GOLFBAG
Für eine Anfänger-Ausrüstung ist ein 
Golfbag mit eingebautem Ständer 
ausreichend. Am wichtigsten ist der 
Tragekomfort. Wer gleich zur beque-
meren Variante tendiert, wählt einen 
Golftrolley für seine Ausrüstung.

PROSHOP
Ihre Anlaufstelle für die perfekte Golfausrüstung: der Proshop des Golfclubs Gut Brandlhof. Ein exklusives 
Sortiment samt moderner Golfmode, natürlich mit kompetenter Beratung von Golfpros und vom Advanced 
Fellow Professional John Seymour, macht das Einkaufen der Golfaus rüstung zum Vergnügen. So können Sie 
bald bestens ausgestattet die Greens des 18-Loch Golfplatzes in Angriff nehmen.
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MITGLIEDSCHAFTENGC Gut Brandlhof

KINDER & JUGENDLICHE (bis 18 Jahre*)  .................................................... gratis
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände

STUDENTEN & AUSZUBILDENDE (19 bis 25 Jahre*)  ..........................  € 185,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände

JUNGGOLFER (19 bis 34 Jahre*)  .............................................................  € 595,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände

Oder zusätzlich:  .........................................................................................  € 1.050,00
 » 12 Monate Brandlhof Fitnesscenter mit speziellen Rumpfkraft-Trainingsgeräten
 » Indoor Putting Zone
 » 5 x 18-Loch Indoor Golf (60 Minuten = 1 Jeton)
 » 30 % Ermäßigung auf jede weitere Einheit Indoor Golf

VOLLMITGLIEDSCHAFT (ab 35 Jahre*)  .................................................  € 1.050,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände

Oder zusätzlich:  .........................................................................................  € 1.550,00
 » 12 Monate Brandlhof Fitnesscenter mit speziellen Rumpfkraft-Trainingsgeräten
 » Indoor Putting Zone

FAMILIENMITGLIEDSCHAFT  .................................................................  € 1.190,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände 
 » 2 Erwachsene (bis 34 Jahre) + max. 2 Kinder bis 18 Jahre frei (nach Vollendung 
des 18. Lebensjahres des jüngsten Kindes zahlen Eltern die Vollmitgliedschaft)

 » 50 % Ermäßigung auf alle Sportanlagen am Brandlhof

BRANDLHOF PREMIUM  ........................................................................  € 1.640,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände 
 » Freier Eintritt in‘s Vivid Spa und Fitnesscenter
 » 50 % Ermäßigung auf alle Sportanlagen am Brandlhof

BRANDLHOF BUSINESS  ........................................................................  € 1.550,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände
 » Marketingpartner Abschlagstafeln, Übersichtstafel

BRANDLHOF BASIC  ................................................................................  € 600,00
 » Driving Range / Übungsgelände
 » 50 % Greenfee-Ermäßigung im GC Gut Brandlhof, ab 15:00 Uhr greenfeefrei

BRANDLHOF GÄSTEMITGLIEDSCHAFT  ..............................................  € 350,00
 » Driving Range / Übungsgelände
 » 50 % Greenfee-Ermäßigung im GC Gut Brandlhof (nur für Übernachtungsgäste)

BRANDLHOF EUROPA  ............................................................................  € 575,00
 » 18-Loch Championship Course / Driving Range / Übungsgelände
 » Wohnsitz und Zweitwohnsitz mind. 200 km entfernt

ZWEITMITGLIED - PARTNERCLUB  ......................................................  € 575,00
 » Mindestjahresbeitrag € 1.000,00 beim Hauptclub 

KITZ ALPS KARTE (18 bis 25 Jahre*)  .....................................................  € 1.680,00
 » Unlimitiertes Spielen auf zehn Plätzen
 » Ermäßigtes Greenfee auf den beteiligten Golfplätzen für € 25,00

GRUPPENTARIFE
Für Kleingruppen und Familien ab vier Personen erstellen  
wir Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

* Altersangaben gültig bis zum jeweiligen, vollendeten Lebensjahr. Der ÖGV-Beitrag  
 von € 36,00 gilt für alle Mitgliedschaften, außer »Kinder & Jugendliche«. Die  
 Nutzung des Outdoor Pools gilt für alle Kategorien, außer »Kinder & Jugendliche«.
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MERCEDES-BENZ

23. INTERNATIONALER

Driving Events

Ritzenseelauf

Seit über 20 Jahren finden die Winter Mercedes-Benz Driving Events am Brandlhof statt. Zum Ausgleich bietet das 
Hotel Gut Brandlhof Raum für Entspannung und Genuss abseits der Strecken. Weitere Informationen und Buchung 
unter www.mercedes-benz.com/driving-events

BASIC TRAINING AUSTRIA
Blitzeis, Notbremsungen oder plötzliche Ausweichmanö-
ver auf glatter Fahrbahn – wie reagiert man, wenn das 
Fahrzeug in‘s Schleudern gerät? Wie bremst man auf 
spiegelglatter Fahrbahn? Auch in solchen unerwarteten 
Situationen einen kühlen Kopf zu bewahren und das 
Fahrzeug souverän zu beherrschen, wird im 110.000 m2 
großen ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum erprobt. In den 
aktuellen Modellen von Mercedes-Benz kommt dabei 
natürlich auch der Fahrspaß nicht zu kurz! 

 » Slalom
 » ABS-Haken
 » Kreisbahn Über-/Untersteuern
 » Kuppe Regelsysteme

ADVANCED TRAINING AUSTRIA
Schneller, anspruchsvoller, härter – mit Geschwindig-
keiten bis zu 100 km/h werden auf dem drei Kilometer 
langen Eis-Track vom ÖAMTC Fahrtechnik Zentrum 
Saalfelden/Brandlhof spektakuläre Driftmanöver und 
Fahrzeugbeherrschung im Grenzbereich geübt. Umge-
ben vom Alpenpanorama, erlebt man unter professi-
oneller Anleitung fahrerische Herausforderungen und 
Dynamik für Fortgeschrittene. 

 » Slalom und Lastwechselslalom
 » Handling-Parcours
 » Kurvendrift
 » Race of Champions
 » Regelsysteme

PERFECTION TRAINING AUSTRIA
Spüren, wie der Motor seine volle Kraft entfaltet und 
wie sich die Spikes in die präparierte Eispiste krallen: 
Beim Lastwechselslalom oder bei Vollbremsungen in 
eisglatten Kurven geht es erneut um die Vorbereitung 
auf alltägliche Gefahrensituationen – jedoch mit 
deutlich höheren Anforderungen an Reaktionsge-
schwindigkeit und Konzentration. Der zwei Kilometer 
lange Drift-Parcours ist selbst für Profis eine Heraus-
forderung der besonderen Art. Mit Spikereifen wird 
trainiert, das Fahrzeug permanent im Drift zu halten. 

 » ABS-Haken
 » Kreisdrift und Über-/Untersteuern
 » Race of Champions
 » Kuppe Regelsysteme
 » Drift halten

Der Brandlhof war im April Sponsor des 23. Interna-
tionalen Ritzenseelaufs. Auch das Brandlhof-Team 
war am Start. Mit Bravour meisterten Lorena, Lucian 
und Buri den Staffellauf, Richard den Hauptlauf und 
Philomena die U12/14-Runde.

Richard Pötscher, Lorena Noé-Nordberg, Lucian Popelca,
Philomena Baliamis, Burhan (»Buri«) Poyraz
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INTERVIEW MITSportscompany

Die Agentur SPORTSCOMPANY ist langjähriger Partner vom Hotel Gut Brandlhof und veranstaltet jährlich spannende 
Events bei uns. Wir haben einen der beiden Geschäftsführer, Uwe Gleißner, zum Interview gebeten:
 
WAS HAT DICH ZUR GRÜNDUNG DER
SPORTSCOMPANY BEWOGEN?
Schon während meines Studiums an der Deutschen 
Sporthochschule Köln mit dem Schwerpunkt Sport-
ökonomie und Sportmanagement arbeitete ich als 
Freelancer in einer Sport-Agentur. Damals habe ich 
verstanden, dass ich am liebsten selbst entscheiden 
und gestalten möchte, als eigener Chef. Im Jahr 2000 
packte ich daher die Gelegenheit beim Schopf und 
gründete mit meinem Studienkollegen Markus Kellner 
die SPORTSCOMPANY. Die ersten drei Jahre arbeiteten 
wir im Rahmenprogramm der Formel 1 und der DTM 
als Vermarkter eines Porsche Motorsportteams. Wir 
akquirierten Sponsoren und betreuten deren Gäste. 
Dabei hat sich unser Netzwerk im Motorsport gebildet, 
das bis heute den Grundstein unserer Agentur bildet.
 
WIE KANN MAN SICH EIN VON EUCH
ORGANISIERTES SPORTEVENT VORSTELLEN?
Wir sind eine Full-Service Agentur, d.h. wir überneh-
men alles – von der kompletten Planung über die 
Buchung bis zur Durchführung und Nachbereitung 
der Veranstaltung. Wir sind spezialisiert auf Veranstal-
tungen, die bewegen. Mit dem Sport verbindet uns vor 
allem die Idee, dass Menschen zusammenkommen 
und im Team Erlebnisse teilen. Der Anzug wird bei 
uns gegen gemütliche Kleidung ausgetauscht. Bei un-
seren Aktionen schütten die Teilnehmer Adrenalin aus 
und leben ihre Emotionen. Unsere Überzeugung ist, 
dass gemeinsame Erfahrungen nachhaltiger sind als 
jedes Gala-Dinner. Ich möchte dir ein Beispiel geben: 
Wir starten unsere Veranstaltungen immer mit einem 
aktiven Part. Hier am Brandlhof ist das im Winter oft 
Eisstockschießen oder Ice-Cart. Man gewinnt oder ver-
liert zusammen, man klatscht sich ab und duzt sich 
– man wird zum Team. So ist die Atmosphäre beim 
anschließenden Abendessen entspannt und die Ge-
sprächsthemen liegen abseits des klassischen Business 
Small Talks. 
 
WAS IST EUCH BEI DER DURCHFÜHRUNG
EINES EVENTS BESONDERS WICHTIG?
Unser Anspruch ist es, dass unsere Kunden ihre eigene 
Veranstaltung so entspannt erleben können, als wären 
sie selbst eingeladen. Sie sollen sich nur um das Wich-
tigste kümmern: ihre Gäste. Jeder Gast soll das Gefühl 
haben, an einer einzigartigen Veranstaltung teilzu-
nehmen, die er sonst nie erleben könnte.

WIE HABT IHR DIESE ZIELE BEIM HEURIGEN 
EVENT AM BRANDLHOF ERREICHT? 
Diesen Winter waren wir mit der Sopro Trophy im 
Brandlhof. Für 120 geladene Gäste stand am ersten 
Abend Eisstockschießen auf einer eigens gebauten 
Bahn auf dem Programm. Der zweite Tag ließ die 
Herzfrequenz in unbekannte Höhen steigen: Snow-
mobile fahren, Offroad im eisigen Gelände, Driften 

mit EVO Rallye-Fahrzeugen und Ice-Cart. Dazu eine 
doppelte Grenzerfahrung: Mit dem Helikopter starte-
ten wir einen Rundflug über die verschneiten Alpen 
und mit einem Profi-Rallyefahrer jagten die Teilneh-
mer durch die Landschaft. Auch eine Tagung und ein 
Hüttenabend gehörten zum Programm. Die Tage sind 
voller Erlebnisse. Wenn ich zur Verabschiedung in die 
strahlenden Augen des Kunden und der Gäste blicke, 
dann weiß ich, die Arbeit hat sich gelohnt.

WIE LANGE FÜHRT IHR SCHON VER-
ANSTALTUNGEN AM BRANDLHOF DURCH?
Seit dem Jahr 2005 kommen wir regelmäßig zum 
Brandlhof. Hauptsächlich im Winter, aber auch im 
Sommer. Die Veranstaltungsgröße variiert dabei be-
trächtlich, von der Kleingruppe mit zehn Personen bis 
zu einem dreitägigen World-Wide-Meeting eines Kun-
den mit 180 Mitarbeitern aus allen Teilen der Welt. 
Um das Zusammengehörigkeitsgefühl der Mitarbeiter 
zu stärken, wurden sie zum Abschluss der Tagung vor 
die Aufgabe gestellt, in Achter-Teams beim Rafting die 
Saalach zu bezwingen. Vom anschließenden Barbecue 
und Lagerfeuer inmitten der traumhaften Bergwelt er-
zählt der Kunde heute noch.
 
WIESO ENTSCHEIDET IHR EUCH IMMER
WIEDER FÜR DIESE EVENTLOCATION?
Der Brandlhof als Sport-Leading-Company passt ideal
zu den Events, die wir als SPORTSCOMPANY anbie-
ten. Im Winter gibt es z.B. für Motorsport und Schnee 
außerhalb Skandinaviens keinen besseren Platz als 
den Brandlhof. Zudem entspricht das Haus mit seiner 
erstklassigen Ausstattung, der feinen Kulinarik und 
den umfassenden Tagungskapazitäten zu 100 Pro-
zent unseren Vorstellungen von einem hochwertigen 
Hotel. Der Brandlhof und das Fahrtechnik Zentrum, 
das direkt auf dem Gelände liegt, ermöglichen eine 
unvergessliche Veranstaltung, im Winter wie im Som-
mer. Die umgebende Bergkulisse ist wunderschön und 
bietet zahlreiche weitere faszinierende Eventmöglich-
keiten. Durch die langjährige Zusammenarbeit verbin-
det uns ein partnerschaftliches, fast freundschaftliches 
Verhältnis. Wir sind perfekt eingespielt. Vieles lässt sich 
unkompliziert regeln, kurze Wege und schnelle 
Entscheidungen sind garantiert. Für uns 
sind die Veranstaltungen im Brandlhof 
immer der Höhepunkt des Jahres, auf 
den wir uns lange im Voraus 
freuen.

Geschäftsführer

Uwe Gleißner

15



BESUCHEN SIE UNS ONLINE
www.brandlhof.com

Folgen Sie uns auf    
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GEWINNSPIEL#brandlhofer

SCHENKEN SIE
Wellness-Augenblicke, Entspannung bei Massagen,
Genussmomente, traumhafte Übernachtungen
oder schöne Runden am Golfplatz!

UNSER GUTSCHEINANGEBOT
 » 2 Übernachtungen im DZ large für 2 Personen
 » 1 Übernachtung im DZ large für 2 Personen
 » Tagesurlaub
 » Tageseintritt Vivid Spa
 » Entspannungsmassage
 » Teilkörpermassage
 » Frühstück im Brandlhof Restaurant
 » 1 Greenfee am 18-Loch Championship Course
 » Fit & Relax

ONLINE GUTSCHEINWELTFreude schenken

WER LIEST DEN BRANDLHOFER
AM AUSERGEWÖHNLICHSTEN PLATZ?
Foto oder Video machen und unter dem Hashtag 
#brandlhofer öffentlich auf Instagram oder 
Facebook posten. Verlosung im Oktober 2018

GEWINN
2 Übernachtungen für 2 Personen
inklusive Frühstück, 4-Gang Gourmetdinner
und Brandlhof-Inklusivleistungen
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http://www.brandlhof.com
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https://plus.google.com/+brandlhof
https://www.facebook.com/Brandlhof/
https://www.instagram.com/brandlhof/
https://www.youtube.com/channel/UCz7KdSOGD25XtQN9o3_3GHg
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